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Mitgliederversammlung des KSB Borken erstmals wieder im Kreishaus in Borken!

 
Der KSB-Präsident Wolfgang Reinert begrüßte am Samstag, 7.05.2022 die Delegierten der
Sportvereine im Kreis Borken zur jährlichen Mitgliederversammlung, die nach 2 Jahren wieder im
Kreishaus Borken stattfinden konnte. Besonders freute er sich über die Teilnahme von Wilhelm
Stilkenbäumer, dem Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur und Sport im Kreis Borken und bat ihn
um ein Grußwort. Wilhelm Stilkenbäumer überbrachte die Grüße vom Kreistag, der Kreisverwaltung
und vom Landrat Dr. Kai Zwicker. Er dankte dann den Vereinsfunktionären für ihr Engagement und
ihre Leidenschaft für den Sport, trotz aller Herausforderungen durch Corona oder die Ukraine-Krise.
„Der Kreis Borken ist stolz auf die lebendige Sportlandschaft, die ein wichtiger Wohlfühlfaktor für den
Standort Kreis Borken ist“ resümierte Wilhelm Stilkenbäumer. 
 
Im Anschluss an das Grußwort zeichnete der KSB Präsident Wolfgang Reinert zwei Persönlichkeiten
im Sport aus. Die Ehrennadel des KSB Borken wurde an Hermann Weinerth (DJK SF 97/30 Lowick)
und Rolf Jansen (TuB Bocholt) verliehen, die beide vom SSV Bocholt vorgeschlagen wurden. Sie
wurden für ihr langjähriges und außergewöhnliches Engagement für den Sport geehrt. Hermann
Weinerth nahm die Ehrung persönlich entgegen, während Rolf Jansen terminlich verhindert war.



Der KSB Präsident Wolfgang Reinert (li) übergibt die Ehrennadel des KSB Borken an Hermann Weinerth (DJK SF 97/30

Lowick)

 
Wolfgang Reinert ging im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung auf die aktuellen
Entwicklungen im Sport im Kreis Borken ein. Der Rückgang der Mitgliederzahlen konnte 2021
gestoppt werden und liegt nun bei 137.764 Mitgliedern in den 370 Sportvereinen. Wolfgang Reinert
dankte dann den Vertreter/innen der GSV / SSV für die gute Zusammenarbeit bei der Umsetzung des
Programms „Moderne Sportstätte 2022 – Förderaufruf Teil 1 und Teil 2“ und forderte die
Sportvereinsvertreter/innen auf, die Beratungsleistungen des KSB Borken bei allen
Herausforderungen des Sports zu nutzen. 
 
Im parlamentarischen Teil der Mitgliederversammlung ging es um den Jahresabschluss 2021, die
Entlastung des Präsidiums und Vorstands sowie die Verabschiedung des Haushalts 2022. Außerdem
wurden im Rahmen einer Satzungsänderung die Grundsätze der Tätigkeiten des KSB Borken
erweitert. Der KSB Borken tritt gegen Manipulation, Rassismus und Gewalt in jeglicher Form ein und
verpflichtet sich zudem zu verantwortlichem Handeln auf der Grundlage von Transparenz, Integrität,
Partizipation und Nachhaltigkeit. Darüber hinaus beriet die Versammlung über die Einführung eines
Sockelbeitrags zur Deckung der Kosten der Mitgliederverwaltung, dem die Mehrheit der Anwesenden
zustimmte. Zum Ende der Mitgliederversammlung dankte Wolfgang Reinert allen Anwesenden für die
Teilnahme und für ihr Engagement für den Sport.

"Sterne des Sports" Bewerbungsphase läuft
  04.05.2022 | Allgemein (LSB)

 



Der Wettbewerb „Sterne des Sports“ geht 2022 in die nächste Runde. Seit 2004 zeichnen DOSB und
Volksbanken und Raiffeisenbanken Sportvereine aus, die sich durch besonderes gesellschaftliches
Engagement hervorheben. Ziel ist es, mit der populären Auszeichnung den Breitensport in ganz
Deutschland zu fördern und zu unterstützen.
 
Die „Sterne des Sports“ sind Deutschlands bedeutendster Vereinswettbewerb und würdigen
besonderen ehrenamtlichen Einsatz. Spannende Projekte und Tätigkeiten aus verschiedensten
gesellschaftlichen Themenbereichen wie „Bildung und Qualifikation, Gesundheit, Jugendarbeit,
Integration und Inklusion, Gleichstellung, Klima-, Natur- und Umweltschutz, Vereinsmanagement etc.“
werden ausgezeichnet.

Noch bis zum 30. Juni 2022 bewerben!
Vereine können sich in wenigen Schritten bewerben. Voraussetzung für die Teilnahme am
Wettbewerb ist die Mitgliedschaft in einem Landessportbund, einem Spitzenverband oder einem
Sportverband mit besonderen Aufgaben. Die Gewinnervereine werden auf lokaler, Landes- und
Bundesebene mit einem „Großen Stern“ ausgezeichnet und erhalten eine Geldprämie.
 
Die Gewinne sind wie folgt dotiert:

bis zu 1.500 Euro für den lokalen Sieg bei den „Sternen des Sports“ in Bronze
bis zu 2.500 Euro für den regionalen Sieg bei den „Sternen des Sports“ in Silber
und bis zu 10.000 Euro für den Sieg beim großen Finale bei den „Sternen des Sports“ in

Gold

Sämtliche Informationen zum Wettbewerb und seinen genauen Teilnahmemodalitäten finden Sie auf
der Seite www.sterne-des-sports.de

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461839/61ae4beb5e.html
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461841/4ad0af1c11.html


Breitensport

Der Corona bedingte Abschwung bei dem Sportabzeichen-Erwerb hält auch im Jahr

2021 an 

 
Mit insgesamt rund 101.000 verliehenen Deutschen Sportabzeichen in NRW waren auch
2021* wieder viele Menschen trotz Corona sportlich unterwegs und gaben ihr Bestes. Im Vergleich
zum Vorjahr (2020: 115.300) waren es aber wieder etwa 14.300 Ehrungen weniger (ca. 12,3%). 
 
Der Corona bedingte Abschwung bei dem Sportabzeichen-Erwerb hält auch im Kreis Borken im Jahr
2021 weiterhin an: 6.462 erfolgreiche Sportabzeichen-Prüfungen wurden in den 17 kreisangehörigen
Städten und Gemeinden erfolgreich abgelegt. Das waren leider 688 Sportabzeichen weniger als im
Jahr 2020 (7.150 Beurkundungen) und das bedeutet ein „Minus“ von ca. 9,4%. 
 
An dem Wettbewerb 2021 nahmen 39 Schulen mit insgesamt 3.534 Beurkundungen und 36
Sportvereine mit 2.677 Beurkundungen teil. Kreispolizei, Feuerwehr, die
Reservistenkameradschaft und private Erwerber brachten die restlichen 251 Abzeichen. Das DS-
Abzeichen erwarben 4.630 Jugendliche und 1.832 Erwachsene. 
 
An die Spitze der besten Städte und Gemeinden im Kreis Borken setzte sich Stadtlohn mit 1.178
Beurkundungen (5,81%), gefolgt von Heiden mit 300 Beurkundungen (3,66%) auf Platz „2“ und
Reken mit 410 Beurkundungen (2,74%) auf Platz „3“. 
 
Die verdienten Urkunden werden leider wieder nicht bei einer zentralen kreisweiten
Ehrungsveranstaltung überreicht. Auf Grund der Corona-Pandemie haben sich der KSB Borken und
der Kreis Borken entschieden, keinen DSA-Wettbewerb 2020 auszuschreiben und so findet auch
keine Kreisehrung statt. 
 
*Im Jahre 2019 wurden in NRW 214.878 Sportabzeichen verliehen. Das waren ca. 114.000 mehr als
in diesem Jahr. Landesweit sind das knapp über 47% weniger!

DSA-Wettbewerbe 2022 auf Landes- und Kreisebene finden wieder statt!

 
Die kreis- und landesweiten Wettbewerbe zum Deutschen Sportabzeichen für die Schulen und
Sportvereine finden 2022 wie gewohnt statt. Die entsprechenden Ausschreibungen vom Land NRW
und KSB Borken sind an die kreisangehörigen Schulen zeitnah verschickt worden. Auch die
Sportvereine wurden informiert. Die eingereichten Abnahmen/Prüfkarten werden von KSB Borken
beurkundet und für die für das Jahr 2022 anvisierte Kreisehrung entsprechend ausgewertet.
 

Aktionstage DSA im Kreis Borken: Antragsstellung ab sofort möglich!

 
Aufgrund der aktuellen positiven Entwicklung der Corona-Situation hat sich der KSB Borken und
Kreis Borken für die Ausschreibung der kreisweiten Aktionstage „Deutsches Sportabzeichen“ 2022
entschieden. Die örtlichen SSV/GSV können ab sofort entsprechende Anträge beim KSB Borken
stellen. 
 
Beratung und weitere Informationen beim KSB Borken, Ansprechpartner Waldemar Zaleski, Tel.:
02862-4187941, E-Mail: waldemar.zaleski@ksb-borken.de
 

mailto:waldemar.zaleski@ksb-borken.de


12. NRW-Preis Mädchen und Frauen im Sport
 
Zum zwölften Mal schreiben der Landessportbund Nordrhein-Westfalen und die Staatskanzlei des
Landes NRW den NRW-Preis für Mädchen und Frauen im Sport aus. Der Preis ist Würdigung und
Ansporn zugleich für die Frauen, die sich engagiert, kreativ und mutig für die Belange von Mädchen
und Frauen im Sport einsetzen. Denn es ist ihr besonderer Einsatz, der eine partnerschaftliche und
geschlechtergerechte Entwicklung des organisierten Sports möglich macht.
 
Der Preis zeichnet die besten der vielfältigen Aktivitäten und Leistungen von Mädchen und Frauen in
den unterschiedlichen Feldern des Sports aus, sei es im Verein, im Verband oder in der Kommune. In
einer Führungsposition oder an der Basis. Ehrenamtlich oder professionell. Der Preis will die Qualität
ihrer Arbeit für die Öffentlichkeit sichtbar machen und zum Nachahmen einladen. Es lohnt sich immer,
sich für Mädchen und Frauen zu engagieren. Bewerbungen in den Kategorien sozial, innovativ,
engagiert, gewaltfrei oder emanzipiert können bis zum 15.06.2022 HIER eingereicht werden. Die
Ehrung der Preisträgerinnen findet am 22. Oktober 2022 im Landschaftspark Duisburg-Nord statt.
 

Integration durch Sport

Ukraine-Hilfe: Wichtige Informationen auf der Seite des Kreises Borken

 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine benötigen aktuell weiter intensive Unterstützung. Ohne die
anderen Gruppen aus anderen Krisengebieten der Welt aus dem Blick zu verlieren, wie z. B.
afghanische Ortskräfte, stellt sich die Lage in der Ukraine bekanntermaßen weiter als besonders
dramatisch dar. 
 
Auch der organisierte Vereinssport im Kreis Borken steht hierbei in der Verantwortung. Um eine
professionelle Beratung und Unterstützung hierbei sicherzustellen, benötigen die in diesem
Arbeitsfeld aktiven Einrichtungen - auch Sportvereine - verlässliche und kompakte Informationen, die
vor allem auf unseren Kreis Borken zugeschnitten sind und diese gibt es!
 
Umfangreiche Informationen zur Ukrainehilfe des Kreises Borken

Kinder- und Jugendsport: „NRW bewegt seine Kinder“

Zwei Auszeichnungen für Bewegungskitas in Ahaus

 
Unter dem Motto „Kita Siebenstein in Bewegung“ wurden die Kita Siebenstein und ihr
Kooperationspartner SV Union Wessum als „anerkannter Bewegungskindergarten des
Landesportbundes Nordrhein-Westfalen e.V.“ und als „kinderfreundlicher Sportverein“ am 13.05.2022
offiziell ausgezeichnet. Georg Hebing und Susanne Jansman vom KSB Borken e.V. übergaben die
Urkunden an die Kitaleitung Cornelia Reich und den Geschäftsführer Union Wessum Henric Böcker.
 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461845/7056d0f679.html
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461849/b94c1bfe78.html


Henric Böcker (Union Wessum) 2.v.r, Cornelia Reich (Leitung Kita Siebenstein) 3.v.r. und Georg Hebing (KSB Borken)

4.v.r. freuen sich über die Auszeichnung 

 
Einen Tag später feierte der St. Nikolaus Kindergarten mit den Kindergartenfamilien ein
Bewegungsfest anlässlich des 20-jährigen Jubiläums als anerkannter Bewegungskindergarten des
LandesSportBundes NRW. Der VfL Ahaus erhielt als kooperierender Sportverein eine Anerkennung
für 20 Jahre „kinderfreundlicher Sportverein“.



Marianne Terwesche, Petra Machill (VfL Ahaus) Birgit Schmaloer (Kita-Leitung) Susanne Jansman (KSB Borken) Heike

Brüggemann (Verbundleitung) und Nora Dräger (Mitarbeiterin)

 
„Bewegungskita heißt in Bewegung zu bleiben, in einem Prozess, in dem das Konzept gelebt, immer
wieder reflektiert und evaluiert wird. Und vor allem zu fragen, was wollen und brauchen unsere
Kinder“, erklärte Cornelia Reich von der Kita Siebenstein. Spezielle Weiterbildungen des Teams,
Bewegungsförderung als Teil des pädagogischen Konzeptes, Raumgestaltung und Materialauswahl
und auch die enge Kooperation mit Union Wessum sind für die Kindertageseinrichtung fester
Bestandteil des Konzepts Bewegungskita.
„Bewegung macht Kinder stark“ so Birgit Schmaloer, Leiterin der Kita St. Nikolaus. Alle
Mitarbeiter/innen leben das Konzept schon seit 20 Jahren und beobachten, dass Bewegung einen
positiven Einfluss auf alle Entwicklungsbereiche hat und somit eine entscheidende und grundlegende
Bedeutung.
Dass das Konzept des Bewegungskindergartens gelebt wird, war auch bei beiden Veranstaltungen
deutlich zu sehen. Nach einer offiziellen Feierstunde fand nachmittags in den Kitas ein Sportfest statt,
bei dem Eltern und Kinder gemeinsam spannende Bewegungsstationen absolvieren konnten.
 
Für Beratung rund um das Thema „Anerkannter Bewegungskindergarten“ steht Susanne Jansman
als Ansprechperson beim KSB Borken zur Verfügung (Tel. 02862-4187948), E-
Mail: susanne.jansman@ksb-borken.de

Auszeichnung Junges Ehrenamt

 
Im Mai 2022 wurden einige junge Ehrenamtlerinnen von der Sportjugend im KSB Borken
ausgezeichnet. Gerade in der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich, dass junge Menschen sich
neben Schule, Studium oder Berufsausbildung ehrenamtlich als Trainer / Betreuer / Schiedsrichter /
Jugendwart im Sportverein engagieren. Daher möchte die Sportjugend im KSB Borken die
Leistungen dieser jungen Menschen im Alter von 14 – 21 Jahren besonders hervorheben und
wertschätzen. Folgende Personen sind vor Ort in ihren Sportvereinen von der Sportjugend im KSB
Borken ausgezeichnet worden: 

Hannah Benninghaus (TV Borken, Handball-Abteilung)
Hannah-Elisa Kamps (TV Borken, Handball-Abteilung)
Hanna Rehmann (TV Borken, Handball-Abteilung)
Sophia Bahde (TG Heiden)
Emma Sühling (TG Heiden)
Meike Terhardt (Raesfelder Volleyballgemeinschaft)

Die Sportjugend im KSB Borken gratuliert den Ehrenamtlern ganz herzlich.
 

Stipendium für junges Engagement im Sport 2023 – Jetzt bewerben!

 
Die Sportjugend NRW unterstützt seit einigen Jahren das junge Ehrenamt mit Stipendien. Das
Stipendium für junges Engagement im Sport richtet sich an junge Menschen zwischen 16 und 26
Jahren, die sich ehrenamtlich im Sport engagieren und Verantwortung übernehmen.
Die Sportjugend NRW investiert seit vielen Jahren zusammen mit der Staatskanzlei NRW und dem
Rheinischen Sparkassen- und Giroverband in die Zukunft von jungen Ehrenamtlichen. Dabei stehen
die jungen Engagierten im Vordergrund, die sich nachhaltig und wirkungsvoll in ihren jeweiligen
Strukturen engagieren. Die Teilnehmenden des Stipendiums werden ein Jahr lang mit monatlich 200
€ sowie einem Begleitprogramm unterstützt, ihr Talent im Sport und Ehrenamt voll zu entfalten. 
Die Bewerbung ist ab sofort möglich - Bewerbungsschluss ist am 30.06.2022. 

Weitere Infos gibt es auf der Homepage der Sportjugend NRW
 

3. Essener Kinder- und Jugendsportkongress am 23.09.2022

 
Das Institut für Sport- und Bewegungswissenschaften der Universität Duisburg-Essen organisiert am
23.09.2022 in Essen den 3. Essener Kinder- und Jugendsportkongress. Unter dem Motto
„gemeinsam bewegen“ werden viele praxisorientierte Workshops für Lehrer/innen, ÜL und
pädagogische Mitarbeiter/innen angeboten. Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, verschiedene
Sportangebote zu erleben und neue Anregungen für die eigene Sportpraxis mitzunehmen. Nähere
Infos.

mailto:susanne.jansman@ksb-borken.de
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461853/7ba6808087.html
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Qualifizierung / Bildung im Sport 
 

Sporthelfer-Lehrgänge in den Sommerferien

 
Einige freie Plätze gibt es in den Sporthelfer-Ausbildungen der Sportjugend im KSB Borken in den
Sommerferien in Ahaus. Die Ausbildung richtet sich an Jugendliche im Alter von 13 – 16 Jahren. Sie
werden in der Ausbildung auf ihre Mitarbeit im Sportverein und in der Jugendarbeit vorbereitet. An
folgenden Terminen finden die Lehrgänge statt:

SH-Ausbildung Teil 1 in Ahaus: 1. – 4.08.2022
SH-Ausbildung Teil 2 in Ahaus: 1. – 4.08.2022

Anmeldungen sind beim Sportbildungswerk unter Tel. 02862-418790 bzw. im Internet
unter www.sportbildungswerk-nrw.de/borken unter Qualifizierung / Ausbildung 1. Lizenzstufe /
Sporthelfer möglich.

Fortbildungen zur Lizenzverlängerung
 
Folgende Fortbildungen werden ab Juni 2022 zur Lizenzverlängerung angeboten: 

11.06.2022: Wir sein ein Team – Teambuilding (31107, 8 LE), Ahaus
11. – 12.06.2022: Slow-Flow-Gym (35201, 15 LE), Weseke
18. – 19.06.2022: Koordinativ gut drauf! (22506, 15 LE), Bocholt
25.06.2022: Sturzprävention (22701, 8 LE), Weseke
25.06.2022: Der Bewegende Flur (23440, 8 LE), Weseke
25. – 26.06.2022: Body & Mind Balance (22501, 15 LE), Weseke

Die Lehrgänge werden mit 8 oder 15 Lerneinheiten zur Verlängerung der ÜL-C- bzw. ÜL-B-Lizenz
angerechnet. Anmeldungen sind beim Sportbildungswerk unter Tel. 02862-418790 bzw. im Internet
unter www.sportbildungswerk-nrw.de/borken/ möglich.

Ausbildung „Talente von heute – Führungskräfte von morgen!“

 
Die Sportjugend NRW bietet ab August 2022 die Ausbildung „Talente von heute – Führungskräfte
von morgen“ in hybrider Form an. Die Ausbildung richtet sich an junge Menschen im Alter von 16-26
Jahren, die in Stadt- und Kreissportbünden, Fachverbänden und/oder in ihren Sportvereinen
ehrenamtlich aktiv sind und Interesse an einer späteren Führungsposition in diesen Organisationen
haben bzw. diese bereits innehaben. Die Teilnehmenden erhalten im Rahmen der Ausbildung die
DOSB-Vereinsmanager*in-C Lizenz sowie die Möglichkeit sich persönlich weiterzuentwickeln und ihr
Potenzial zu entfalten. Die Ausbildung kostet 120 Euro und beginnt mit einem Kick-Off am
15.08.2022. 
 
Bewerbungen werden bis zum 30.06.2022 von der Sportjugend NRW entgegen genommen.
Weitere Infos
 

VIBSS: Online-Fortbildung im Juni 2022

23.06.2022: Finanzmanagement im Sportverein

Anmeldungen beim Sportbildungswerk unter Tel. 02862-418790 oder im Internet.

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461861/baa66e4054.html
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461689/c1345231d9.html
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Sport- und Vereinsrecht

Neue Prüfgröße im Statusfeststellungsverfahren bei VBG : Prüfbetrag für die

Spielsaison 2022/2023 ändert sich ab 1. Juli 2022

(DOSB-PRESSE Nr. 21 I 24. Mai 2022) Die VBG wird im August 2022 die Unterlagen für das
diesjährige Statusfeststellungsverfahren versenden. Die VBG weist in diesem Zusammenhang darauf
hin, dass sich zur Spielsaison 2022/2023 der Prüfbetrag, für die Frage, ob die Zahlungen an
die Sportler*innen auch einen angemessenen Gegenwert für deren zeitlichen Einsatz im Kernbereich
der sportlichen Betätigung darstellen, ändert. Die Änderung dieser eigenständigen Prüfgröße erfolgt,
um der (Lohn-) Entwicklung im gesamten Wirtschaftsleben Rechnung zu tragen. Ab dem 1. Juli 2022
beträgt dieser Betrag für die gesamte Spielsaison 2022/2023 12,00 Euro brutto pro Stunde.

Damit setzt der Unfallversicherungsschutz für die Sportausübung außerhalb einer
Hauptbeschäftigung ab dem 01. Juli 2022 voraus, dass

1. Sportlerinnen und Sportler Geld- oder Sachleistungen erhalten, die eine Grenze von 250,00
Euro netto überschreiten und
2. ein Betrag von 12,00 Euro brutto je Stunde für den Kernbereich der sportlichen Betätigung
nicht unterschritten wird.

 
Für die Anerkennung des Versicherungsschutzes müssen beide unter 1. und 2. genannten Kriterien
erfüllt sein.
Weitere Informationen
 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5401901/0/0/0/461869/e29641f5ab.html


DOSB-Expert*innen einig: „Echte Mitgliedsbeiträge weiterhin nicht steuerbar.“
DOSB-AG fordert Präzisierung der Steuerpflicht von Leistungen der Sportvereine und Maßnahmen

zur Stärkung des Ehrenamtes

(DOSB-PRESSE Nr. 21 I 24. Mai 2022) Die AG Gemeinnützigkeit des DOSB hat sich in ihrer Sitzung
am Montag noch einmal intensiv mit der Umsatzsteuerpflicht von Leistungen von Sportvereinen
auseinandergesetzt. Grund hierfür war ein Urteil des Bundesfinanzhofs aus dem April, welches
stellenweise so interpretiert worden war, dass Mitgliedsbeiträge generell nicht länger als steuerfrei zu
behandeln sind. Eine Fehlinterpretation, so die einhellige Meinung der AG. „Die Einschätzung der in
der AG versammelten Expert*innen hat für Klarheit und somit auch Beruhigung in diesem
Sachverhalt gesorgt. Bezogen auf die echten Mitgliedsbeiträge ist das Urteil lediglich eine
Bestätigung der seit Jahren geltenden Rechtslage. Jeder Mitgliedsbeitrag, der keine konkrete
Gegenleistung enthält, ist für Vereine und Verbände auch weiterhin nicht steuerbar“, sagt Thomas
Arnold, Finanzvorstand des DOSB.

Dennoch sieht der DOSB dringenden Handlungsbedarf, da das BFH-Urteil deutlich macht, dass für
den vorliegenden Sachverhalt das nationale Recht anzuwenden ist. Bislang konnten sich Vereine
und Verbände optional auf das EU-Recht beziehen.“

„Deshalb ist es zwingend notwendig, dass die Rechtslage in Bezug auf steuerfreie und steuerbare
Nebenleistungen im deutschen Recht im Sinne des Sports präzisiert wird. Unser Ziel ist es, alle
wettkampf- und trainingsnahen Leistungen der Verbände und Vereine vor der Besteuerung zu
bewahren. Diesbezüglich werden wir nun sehr zeitnah das Gespräch mit dem Gesetzgeber suchen“,
so Arnold.

Bei diesen Gesprächen soll der Politik zudem der durch die AG entwickelte und in der Sitzung am
Montag aktualisierte Forderungskatalog zur Stärkung des Ehrenamts vorgestellt werden. Die
Maßnahmen zielen auf Steuererleichterungen und den Abbau von Hemmnissen für ehrenamtliches
Engagement ab.
 



Entscheidung des Bundesfinanzhofes zur Platzpflege
Zuschuss der Kommune für Platzpflege: Einzelfallentscheidung des Bundesfinanzhofes

 

(DOSB-PRESSE I Nr. 18 I 03. Mai 2022) Der Bundesfinanzhof hat sich in einem Urteil vom 30. März
2022 mit der Umsatzsteuerpflicht eines Sportvereins bei Zuschüssen einer Gemeinde zur
Bewirtschaftung der
selbstgenutzten Sportanlage. Anlässlich einer Klage des TSV Hillerse aus dem Landkreis
Gifhorn gegen ein Urteil des Niedersächsischen Finanzgerichtes vom 11. Oktober 2018 stellt
der Bundesfinanzhof fest:

„Zahlungen einer Gemeinde an einen Sportverein im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung einer
zur langfristigen Eigennutzung überlassenen Sportanlage, die es dem Sportverein ermöglichen
sollen, sein Sportangebot aufrechtzuerhalten, können nicht umsatzsteuerbare(echte) Zuschüsse für
die Tätigkeit des Sportvereins darstellen.“ 
 
Das Urteil aus dem Jahr 2018 wurde aufgehoben und an das Nds. Finanzgericht zurückgewiesen.
Der LandesSportBund (LSB) Niedersachsen begrüßt dieses Urteil. „Allen Betroffenen ist
zu empfehlen, die Auswirkungen des Urteils auf ihre konkrete Situation hin zu prüfen. Der LSB selbst
steht im Austausch mit dem DOSB und den Finanzbehörden, um aus dem Urteil resultierende
konkrete Handlungsempfehlungen geben zu können“, sagt der LSB-Vorstandsvorsitzende Reinhard
Rawe.
 

Verschiedenes

Jubiläums-Veranstaltungen des TV Borken

 
Der TV Borken feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Vereinsjubiläum mit verschiedenen sportlichen
Veranstaltungen, die von den einzelnen Abteilungen organisiert werden. 
Am 11.06.2022 organisiert die Turn-Abteilung von 14 – 18 Uhr ein TVB-Familienfest auf dem
Schulhof der Remigius-Grundschule Borken, bei der Spiel, Spaß und Sport für Jung und Alt
angeboten wird.
Am 3.09.2022 findet ab 14 Uhr an der Mergelsberg-Sporthalle der Jubiläums Fun-Cup im
Stockschießen statt. Dazu können sich Teams à 3 – 6 Personen bei Heiner Brill anmelden. Weitere
Infos 
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